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Amtlicher Teil Gemeinde Geratskirchen 
 

Sitzung Gemeinderat Geratskirchen vom 08.06.2017 
 
Wie der Vorsitzende hierzu erinnerte, hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Geratskirchen in seiner Sitzung vom 10.09.2015 der 
durch die Gemeinde Unterdietfurt vorgelegten Zweckvereinba-
rung zur Lieferung von Trinkwasser „Notverbund“ zugestimmt.  
Die Gemeinde Unterdietfurt hatte der Kommunalaufsicht beim 
Landratsamt Rottal-Inn die Zweckvereinbarung mit Schreiben 
vom 16.09.2015 vorgelegt. Bei der Überprüfung der Vereinba-
rung im Hinblick auf das vereinbarte Entgelt für die Wasserliefe-
rung (Preis/m³) hat das Landratsamt im Schreiben vom 
22.09.2015 festgehalten, dass in Anbetracht dessen, dass für 
die Lieferung nicht die gesamte Wasserversorgungsanlage der 
Gemeinde Unterdietfurt in Anspruch genommen wird, die-
sesnicht sachgerecht erscheint. Um dem Erfordernis aus Art. 10 
Abs. 3 KommZG gerecht zu werden, aber auch um künftig Strei-
tereien zu vermeiden, hat das Landratsamt der Gemeinde Un-
terdietfurt deshalb empfohlen nochmals eine Überrechnung des 
Entgelts vorzunehmen und in den Vertrag einfließen zu lassen.  
Der Gemeinderat der Gemeinde Geratskirchen nahm Kenntnis 
von den Änderungen der bisherigen Vereinbarung zur Lieferung 
von Trinkwasser „Notverbund“ mit der Gemeinde Unterdietfurt 
vom 11./16.09.2015 und stimmte diesen zu. Wie mit der Ge-
meinde Unterdietfurt vereinbart, wird die Vereinbarung in der 
Gänze neu abgeschlossen.  
Wie der Vorsitzende anhand der vorliegenden Planunterlagen 
erläuterte, hat der Gemeinderat der Gemeinde Unterdietfurt in 
seiner Sitzung vom 04.05.2017 eine Außenbereichssatzung für 
den Bereich des Gemeindeteiles Ed beschlossen. Die Rechts-
grundlage hierfür findet sich in § 35 Abs. 6 des Baugesetzbu-
ches (BauGB). Die Grenzen des räumlichen Geltungsbereiches 
sind in einem Lageplan M 1:2500 dargestellt. Den Trägern öf-
fentlicher Belange - und hierzu gehören auch die Nachbarge-
meinden - wird bis einschließlich 23.06.2017 Zeit gegeben sich 
zur Planung zu äußern. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Geratskirchen nahm Kenntnis 
vom Erlass einer Außenbereichssatzung für den Gemeindeteil 
Ed in der Gemeinde Unterdietfurt. Gegen den geplanten Erlass 
der Satzung bestehen seitens der Gemeinde Geratskirchen 
keine Einwendungen. 
Mit Bauantrag vom 11.04.2017, eingegangen bei der Verwal-
tungsgemeinschaft Massing am 06.06.2017, beantragt Herr 
Erwin Mandl eine Nutzungsänderung zum Einbau eines KFZ-
Prüfstandes in die bestehende landwirtschaftliche Halle auf der 
Fl-Nr. 1384 der Gemarkung Geratskirchen.  
Das Vorhaben befindet sich im Außenbereich nach § 35 BauGB. 
Sonstige Vorhaben i. S. v. § 35 Abs. 2 BauGB außerhalb der 
Land- und Forstwirtschaft können im Einzelfall zugelassen wer-
den, wenn ihre Ausführung oder Benutzung öffentliche Belange 
nicht beeinträchtigt und die Erschließung gesichert ist.  
Es handelt sich im vorliegenden Fall um einen bereits bestehen-
den Betrieb. Durch die geplante Erweiterung im Bestand werden 
öffentliche Belange nicht beeinträchtigt. Die Erschließung ist 
durch die Gemeinschaftsbrunnenanlage „Thann“ (Thann, Au, 
Kroneck, Hinterwimm, Ammersöd, Wölkerl) sowie der Zufahrt 
über eine bestehende Gemeindestraße gesichert. Die erforderli-
chen Nachbarunterschriften sind vollständig vorhanden.  
Die Gemeinde Geratskirchen erteilt das gemäß § 36 Abs. 1 Satz 
1 BauGB erforderliche Einvernehmen zum Antrag auf Nut-
zungsänderung zum Einbau eines KFZ-Prüfstandes in die be-
stehende landwirtschaftliche Halle auf der Fl-Nr. 1384 der Ge-
markung Geratskirchen durch Herrn Erwin Mandl.  
Wie hierzu seitens der Verwaltung mitgeteilt wurde, sollte nach 
Möglichkeit bereits mit der Beantragung der Vermessung dem 
Vermessungsamt die künftige Straßenbenennung der neuen 
Straße im Bereich des Bebauungsgebietes „Am Schlossberg“ 
mitgeteilt werden. Das Vermessungsamt übernimmt dabei als 
Grundlage für den im Nachgang zur Vermessung zu fertigenden 
Fortführungsnachweis den bereits durch den Gemeinderat fest-

gelegten Straßennamen. Auf Vorschlag des Vorsitzenden sollen 
sich die Ratsmitglieder bis zur nächsten Sitzung Gedanken über 
einen Straßennamen machen.  
Wie der Vorsitzende zu den Straßenbaumaßnahmen „Kronecker 
Straße“ und der GVStr. „Braunsberg – Kleineggenberg“  aus-
führte, habe man wie bekannt in der Angelegenheit ein Rechts-
anwaltsbüro eingeschaltet. Die bauausführende Firma hat in der 
Sache auch in der Zwischenzeit Bohrkerne gezogen. Ferner 
verlas der Vorsitzende hierzu ein Schreiben der Baufirma, wel-
ches als Anlage der Sitzungsniederschrift beigefügt ist. Man wird 
die weiteren Ergebnisse abwarten und u. U. dann, falls die An-
gelegenheit nicht zur Zufriedenheit der Gemeinde erledigt wird, 
wieder das Rechtsanwaltsbüro einschalten.  
Wie hierzu der Vorsitzende mitteilte, liegt in der Zwischenzeit der 
Grunderwerbsplan für den Straßenbau „Deckstatt- Hiltelsberg- 
Freineck“ vor. Am kommenden Montag werde man sich zusam-
men mit der Verwaltung und dem Planungsbüro zu einem ab-
schließenden Gespräch bezüglich der Vorlage der Antragsunter-
lagen zusammensetzen. Sollte es dem Planungsbüro nicht mög-
lich sein bis Ende Juni der Verwaltung die notwendigen Unterla-
gen und Zuwendungsanträge vollständig vorzulegen, soll nach 
Meinung des Gremiums der Auftrag entzogen werden und ei-
nem anderen Planungsbüro übertragen werden.  
Zum Thema Breitbandausbau berichtete der Vorsitzende, dass 
in der Zwischenzeit zusammen mit dem von der Telekom beauf-
tragten Planungsbüro eine Begehung der geplanten Trassen 
sowie der Festlegung der Standorte für die Kabelverzweiger für 
die Maßnahmen nach dem 1. Förderprogramm stattgefunden 
hat. Anhand von Planunterlagen erläuterte der Vorsitzende die 
einzelnen Trassenführungen. Wie bekannt wurde ja bereits 2015 
mit der Gemeinde Pleiskirchen eine Vereinbarung über die Bil-
dung einer einfachen Arbeitsgemeinschaft mit dem Zweck abge-
schlossen, gemeinsame Planungen beim Ausbau des Breit-
bandnetzes aufeinander abzustimmen. Im Zuge des Auswahl-
verfahrens durch die Gemeinde Pleiskirchen wurden deshalb in 
Los 2 auch Bereiche der Gemeinde Geratskirchen mit ausge-
schrieben und sollen auch im Zuge der Baumaßnahme durch 
die Gemeinde Pleiskirchen ausgebaut werden.  
Zum Abschluss des öffentlichen Teiles der Sitzung erläuterte der 
Bürgermeister anhand von Fotos (vor und nach der Ausbau-
maßnahme) die durch den Zweckverband Gewässer III. Ord-
nung durchgeführten Arbeiten im Bereich des „Beisl – Weihers“. 
Wie Bürgermeister Gaßlbauer weiter dazu ausführte, sei man 
mit dem Ergebnis der Arbeiten vollends zufrieden. 

 
 

Hinweis der Gemeindeverwaltung 
 

Das nächste Rathaus Journal erscheint am Freitag, 
28.07.2017. Text- und Bildbeiträge sowie Anzeigen bis spä-
testens Dienstag, 11.07.2017 09.00 Uhr in der Gemeinde-
verwaltung Massing bei Marion Brunnmeier oder Tanja Müller 
abgeben oder per E-Mail senden an  
rathausjournal@massing.de  

 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass zu spät (nac h Redakti-
onsschluss) eingereichte Text- und Bildbeiträge sow ie Anzeigen 
aufgrund Terminfristen nicht mehr berücksichtig wer den kön-
nen . 

 
 

Aus dem Meldeamt 
 

Im Mai 2017 ergaben sich folgende Veränderungen: 
 

Zuzüge: 1         Wegzüge:  1 
Umzüge: 0 Geburten:  3 
Eheschließungen: 1         Sterbefälle: 0 
Einwohnerstand 31.05.17: 846 Einwohner mit Hauptwohnsitz 
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Wir gratulieren: Wir gratulieren: Wir gratulieren: Wir gratulieren:     
 

Alois Angerer zum 80. Geburtstag am 15.06. 
Theresia Bachmaier zum 80. Geburtstag am 24.06. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Info der FFW-Senioren 
Das nächste Treffen der  

FFW-Senioren ist am Mittwoch, 12. Juli 2017 ,  
19.00 Uhr im Gasthaus Hofmark. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
33. Maibaumaufstellen in Geratskirchen festlich 

gefeiert 
 

Jung und Alt waren beim 33. Maibaumaufstellen des 
Stammtischs Grill auf den Beinen. Am Vorabend wurde 
der ausgesuchte Baum gefällt, entrindet und für das Auf-
stellen auf dem Hof des Baumspenders beim Beisl, Walter 
Urban hergerichtet. Vom Baumspender selbst mit Traktor 
und Sonderanhänger wurde der Baum ins Dorf transpor-

tiert. Mithilfe eines speziellen „Hebmandls“ hievte der Hel-
fertrupp den verzierten Stamm problemlos in die Höhe. 
Mit 32 Metern ist der diesjährige Maibaum einer der längs-
ten, den die Stammtischfreunde je aufgestellt haben. Eine 
große Anzahl von Besuchern haben das Aufstellen verfol-
gen können. Für das leibliche Wohl war mit allerlei 
Schmankerl gesorgt. 
Foto: Hahn 

 
 

. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wasili Tscherkes feiert seinen 80. Geburtstag 
 

 
Am Donnerstag, den 18. Mai konnte Wasili Tscherkes seinen 
80. Geburtstag feiern. Familie, Freunde, Bürgermeister Jo-
hann Gaßlbauer, Pfarrer Bernd Kasper und Pater Michael 
sind der Einladung zum Weißwurstfrühstück gefolgt um den 
Tag mit ihm zu feiern. Herr Tscherkes kann auf ein bewegtes 
Leben zurückblicken. 1937 wurde er in Tschernowitz in der 
Ukraine geboren und wuchs mit drei Schwestern auf. Nach 
der Schulzeit arbeitete er als Busfahrer und später in einer 
Schlosserei. Im Jahr 1961 heiratete er seine Frau Helene, 
die Tochter eines Deutschen Kriegsgefangenen. Aus der Ehe 
gingen 3 Kinder hervor, Georg und Maria und später in 
Deutschland geboren, Tochter Nicole. Nach dem politischen 
Wechsel entschlossen sich die beiden nach Deutschland zu 
den Eltern seiner Frau Helene auszuwandern. Im Februar 
1973 reisten sie schließlich nur mit zwei Koffern und mit den 
zwei kleinen Kindern über Friedland nach Deutschland ein. 
Ihr erstes Ziel war Waldkraiburg zu den Eltern von Helene 
Tscherkes, die bereits 1965 ausgereist waren.Um den Le-
bensunterhalt zu bestreiten arbeitete Herr Tscherkes in einer 
Schlosserei. Kurze Zeit später fand er eine Anstellung im 
Werk Gendorf. Daraufhin zog die Familie nach Burgkirchen. 
Dort arbeitete er bis zur Rente. 1990 kauften sich die beiden 
ein Haus in Geratskirchen, das er renovierte und seitdem mit 
seiner Frau bewohnt. Große Freude bereiten ihm seine 5 
Enkelkinder und 2 Urenkel. 

Natürlich schmeckte den Stammtischfreunden 
nach getaner Arbeit Freibier und eine Brotzeit. 
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Mittwoch, 02.08.2017  

Kasperltheater - Thema "Rumpelstilzchen" 
 

Beginn:    14:00 Uhr  

Alter:    ab 3 Jahre 

Teilnehmerzahl:   unbegrenzt 

Ende:    ca. 16:30/17:00 Uhr  

Ort:    Sportheim Geratskirchen 

Veranstalter:   Kath. Frauenkreis Geratskirchen 

 

Freitag, 04.08.2017 

Fahrt zu einem Erlebnishof mit Lamas 
 

Uhrzeit:   14:00 - 17:00 Uhr  
Alter:    8-10 Jahre 

Teilnehmerzahl:   max. 20 Kinder 

Abfahrt:   13:45 Uhr, Parkplatz vor Edeka  

   Langreiter 

Freiwillige Fahrer mit Fahrzeug gesucht!!!! 

Veranstalter:   Gartenbauverein Geratskirchen 

 

Samstag, 05.08.2017  

Ein Tag bei der Feuerwehr 
     

Uhrzeit:   10:00 - 14:00 Uhr  

Alter:    9 - 16 Jahre 

Teilnehmerzahl:  max.  20 Kinder 

Ort:   Feuerwehrhaus und Umgebung 

Veranstalter:   Freiwillige Feuerwehr  

Geratskirchen 

 

Sonntag, 06.08.2017  

Fußballgolf im Erlebnispark Voglsam  
 

Uhrzeit:    13:00 - 18:00 Uhr  

Alter:    10 - 16 Jahre 

Teilnehmerzahl:   max. 15 Kinder 

Unkostenbeitrag:   5 € pro Kind (wird bei Anmeldung  

   eingesammelt) 

Bitte wetterfeste Kleidung und Turnschuhe anziehen. 

Für Getränke und Brotzeit ist gesorgt. 

Bei Bedarf bitte Kindersitz zum Treffpunkt mitbringen. 

Treffpunkt/Abfahrt:  13.00 Uhr Pfarrheim Geratskirchen 

Veranstalter:   Kath. Landjugend Geratskirchen 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mittwoch, 09.08.2017  

Spielmobil des Kreisjugendrings  
 

Uhrzeit:   8:00 - 13:00 Uhr 

Alter:    6 - 9 Jahre 

Treffpunkt ist in Mitterskirchen! 

Teilnehmerzahl:   max. 18 Kinder aus Geratskirchen 

Ort:    Mitterskirchen, bei Turnhalle 

Veranstalter:  Gemeinde Geratskirchen und Mitterskirchen 

 

Samstag, 12.08.2017  

Reptilien und Amphibien "hautnah"(mit 

Manfred Werdan, Sachverständiger)  
 

Uhrzeit:   14:00 Uhr  

Alter:    egal, auch Erwachsene  

willkommen 

Teilnehmerzahl:   max. 35 Kinder 

Ort:    Gasthaus Grill, Halle 

Veranstalter:   KSK Geratskirchen 

 

Mittwoch, 16.08.2017 bis Donnerstag, 17.08.2017 

Zelten rund ums Pfarrkeim Mitterskirchen 
 

Beginn:    16.00 Uhr, Ende 09.00 Uhr 

Alter:   6-12 Jahre 

Teilnehmerzahl:   unbegrenzt 

Ort:    Pfarrheim Mitterskirchen 

Für Abendessen, Frühstück etc. wird gesorgt. 

Sanitäre Anlagen des Pfarrheims (Toiletten, Waschbecken) 

vorhanden. Bitte Zelte, Isomatte, Schlafsack, Taschenlampe, 

etc. mitbringen. 

Veranstalter: Pfarrer Bernd Kasper und Kath. Frauenkreis Mit-

terskirchen 

 

Samstag, 19.08.2017  

Spiel & Spaß - Spielenachmittag 
 

Uhrzeit:   13:00 - 16:00 Uhr  

Alter:    5 - 12 Jahre 

Teilnehmerzahl:   max. 25 Kinder 

Ort:  Obstgarten + Stadl der Fam. Doriath (Leithen 1, 

 Geratskirchen) 

Veranstalter:  Gerataler Schützenverein Geratskirchen 

 

Sonntag, 27.08.2017 

Angeln an der Rott, anschließend Essen 

im Gasthaus Hofmark 
 

Uhrzeit:   08:00 - 12:00 Uhr 

Alter:    7 - 14 Jahre 

Teilnehmerzahl:   max. 10 Kinder 

Treffpunkt/Abfahrt:  08.00 Uhr Gasthaus Hofmark  

Geratskirchen 

Veranstalter:  Gerataler Fischerverein Geratskirchen 
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Anmeldeverfahren: 
 
Der Anmeldebogen muss ausgefüllt und von den Eltern 
unterzeichnet sein, KEINE telefonische Anmeldung. 
Die verbindliche Anmeldung durch Abgabe des Anmelde-
bogens erfolgt durch die Eltern im Rathaus Geratskirchen 
bei Frau Christa Viehbeck zu den üblichen Öffnungszei-
ten. 
 
Anmeldefrist für die einzelnen Veranstaltungen ist von 
30.06. bis 07.07.2017.  
 
Für das Ferienprogramm können sich vorrangig die Kin-
der unserer Gemeinde bzw. Pfarrgemeinde anmelden.  
Die Eltern müssen ihre Kinder dort in den aufgelegten 
Listen eintragen. Angemeldete Kinder, die aus irgendwel-
chen Gründen (z.B. Krankheit) doch nicht an der Veran-
staltung teilnehmen können, sind beim Veranstalter oder 
in der Gemeindeverwaltung wieder abzumelden! 
Um allen Kindern eine Möglichkeit zur Teilnahme zu ver-
schaffen, behält es sich die Gemeinde vor, die Teilnahme 
einzelner Kinder auf eine bestimmt Anzahl von Veranstal-
tungen zu begrenzen, falls es erforderlich wird. Ansonsten 
gilt das Windhundprinzip: Anmeldung nach Eingang, bis 
die maximale Teilnehmerzahl an der Veranstaltung er-
reicht ist.  
 
Ansprechpartner von Seiten der Gemeinde sind Markus 
Bachhuber und Roland Loosen (Jugendbeauftragte). 
  
Wir bedanken uns bei allen Vereinen + Veranstaltern , 
sowie folgenden Sponsoren (Geldspenden): 
Fahrzeuge H. Demmelhuber, Fuhrunternehmen M. 
Demmelhuber und Schreinerei J. Rettenböck. 
 
 

 
Jagdgenossenschaft Geratskirchen 

Auszahlung des  
Jagdpachtschillings 

 
Der Jagdpachtschilling kann vom 

 
01.07.    bis    31.07.2017 

 
bei der VR-Bank Geratskirchen abgeholt werden. 

Es handelt sich dabei um eine Holschuld  
Die Vorstandschaft 

 
 
Der Breitbandausbau steht jetzt auch in Gerats-

kirchen in den Startlöchern. 
 
2008 wurde das Thema Schnelles Internet für Bayern ins 
Leben gerufen. Im Juli 2014 wurde der Gemeinde Gerats-
kirchen eine hohe Förderkondition vorgestellt. Im Oktober 
des gleichen Jahres hat der Gemeinderat durch einen 
Grundsatzbeschluss beschlossen das Thema anzugehen. 
Nach einer umfassenden Planungsphase hat man sich 
zugleich mit der Gemeinde Pleiskirchen zu einer Arbeits-
gemeinschaft „Gemeindeübergreifende Erschließungsge-
biete“  zusammengeschlossen. Durch die Gemeindegren-

zen und der gemeinsamen Vorwahl 08728 wird der West-
liche Gemeindeteil gemeinsam erschlossen. Öffentlich  
wurde der Internet-Ausbau für die Gemeinde Geratskir-
chen ausgeschrieben. Die Entscheidung ist gefallen: Die 
Deutsche Telekom hat die öffentliche Ausschreibung ge-
wonnen. Nach Auskunft der Telekom kann man dann 
Breitband-Anschlüsse mit Geschwindigkeiten von 30 bis 
50 Mbit/s bekommen. Es werden ca. 14 Kilometer Glasfa-
ser und Mikrorohre verlegt und neun Multifunktionsgehäu-
se neu aufgestellt. So kommt das schnelle Netz ins Haus. 
Auf der Strecke zwischen der örtlichen Vermittlungsstelle 
und dem Verteiler wird das Kupfer-durch Glasfaserkabel 
ersetzt. Das sorgt für erheblich höhere Übertragungsge-
schwindigkeiten. Die Verteiler werden zu Multifunktions-
gehäusen umgebaut. Die großen grauen Kästen am Stra-
ßenrand werden zu Mini-Vermittlungsstellen. Im MFG wird 
das Lichtsignal von der Glasfaser in ein elektrisches Sig-
nal umgewandelt und von dort über das bestehende Kup-
ferkabel zum Anschluss des Kunden übertragen. Es gilt 
die Faustformel: Je näher der Kunde am MFG wohnt, 
desto höher ist seine Geschwindigkeit. Die Bauarbeiten 
diesbezüglich vom Rathaus Geratskirchen Richtung Wald 
und Richtung Nonnberg werden demnächst beginnen. 
Für den Geratskirchner Bereich ist man zurzeit mit der 
Wegesicherung beschäftigt. Mit den Bauarbeiten soll im 
4.Quartal 2017 begonnen werden, die Fertigstellung ist für 
Ende 2018 geplant. Als nächste Planung ist eine Bitraten-
analyse in Auftrag gegeben, die aufzeigen soll, wie der  
Ist-Zustand  der Versorgung der Haushalte im ganzen 
Gemeindebereich ist und wie hoch dieser nach einem 
Ausbau sein wird. Nach dem 1.Förderverfahren sind noch 
Mittel übrig, daher ist die Gemeinde Geratskirchen in das  
2. Förderverfahren eingestiegen, somit kann im Außenbe-
reich eine höhere Geschwindigkeit erzielt werden und 
auch die einzelnen abgelegenen Ortsteile können er-
schlossen werden. 

 
Vorne v. links:  Bgm Gaßlbauer. Herr Reinhold Gegenfurtner, 
Projektleiter der Telekom Technik GmbH. 
Hinten v.Links Ernst Haller, Breitbandberatung Bayern GmbH. 
Frau Monika Hiebl, welche den Breitbandausbau im Landkreis 
koordiniert. 

 
Rathaus geschlossen 

 
Das Rathaus in Geratskirchen ist wegen Urlaub 
von 10.07. bis 23.07.2017 geschlossen. 
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Familienmaiandacht an der Kapelle in Niederaich 
 
Das Familiengottesdienst-Team gestaltete unter dem 
Motto:" Die Krüge füllen - was kann ich selber tun für mich 
und meine Familie" 
Dabei stand die Familie - was kann jeder einzelne für die 
Gemeinschaft tun- im Mittelpunkt. In kurzen Worten er-
klärte Regina Untermaierhofer den Ursprung der kleinen 
Kapelle in Niederaich. Diese war im Mittelalter durch sein 
Quellenheiligtum ein florierender Wallfahrtsort. Aufgrund 
der schlechten Untergrundverhältnisse wurde weiter oben 
eine größere Kirche errichtet, die heutige Kirche St. Koro-
na. Der Ursprung der kleinen Lourdeskapelle blieb aber 
weiterhin erhalten.  
In der Hochzeit zu Kana tat Jesus sein erstes Wunder in 
dem auch Maria dabei ist. Maria spricht zu den Men-
schen- Was er euch sagt, das tut. Im Lesungstext hörten 
wir von der Hochzeit zu Kana und die Kinder stellten es im 
Anschluss mit Gesten dar .Der Kinderchor, unter der Lei-
tung von Heidi Demmelhuber gestaltete die Maiandacht 
mit Liedern.  
Anschließend durfte jeder Besucher einen Schöpfer voll 
Wasser in einen großen Krug schütten, gefüllt mit guten 
Gedanken, Wünschen für sich und seine Familie. 
Dieser wurde dann mit allen Kindern an die Gera getra-
gen, damit alle guten Gedanken dahinfließen wie ruhiges 
Wasser und den richtigen Weg suchen.  
Viele Kinder und Erwachsene waren der Einladung gefolgt 
und zur Familienmaiandacht gekommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geburtstag 
 
 
 
 

 

DJK-SV Geratskirchen 
 
Am 15. Juli findet ab 17.00 Uhr das traditionelle Waldfest 
des Sportvereins statt, wozu die gesamte Bevölkerung 
herzlich eingeladen ist. Zuvor findet ab ca. 12:00 Uhr ein 
Gedächtnisturnier der Fußball-Abteilung statt. Ab 15:00 
Uhr startet auf dem alten Sportplatz der Jugendtag des 
Sportvereins. Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich 
eingeladen. 
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